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26. Juni   2016
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Liebe Gemeindeglieder,

im Sommer ist das „Schaftlacher Dorf-
fest“ fester Bestandteil in unserem 
Gemeindeleben. Dieses Jahr feiern wir 
das Fest am 26. Juni.  Alle, nicht nur die 
Schaftlacher, sind herzlich eingeladen 
mitzufeiern. Ich freue mich, wenn viele 
kommen.

Ihr

Andreas Kopp-v.Freymann

Schaftlacher Dorffest am 
26.  Juni 2016

Das Fest beginnt um 
10.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst: ‚Ich singe 
dir mit Herz und Mund‘ - 
Musikgottesdienst für 
Groß und Klein.

Anschließend findet das 21. Schaftla-
cher Dorffest statt rund um die evan-
gelische Kirche mit Essen und Trinken 
zu kleinen Preisen. 
Es gibt Unterhaltung und Musik für 
Jung und Alt.
Um 13.00 Uhr findet eine Zaubervor-
stellung statt.

Flohmarkt beim 
Schaftlacher Dorffest

Der traditionelle Flohmarkt beginnt 
um ca. 8.00 Uhr.

Für den Flohmarkt wird noch Floh-
marktware gesucht. Gewünscht sind:

Bücher, Geschirr, Spielwaren, gut er-
haltene tragbare Kleidung, „Kunst und 
Krempel“, Trödel, usw.

Waren bitte abgeben bei:
Frau Renate Burger, Ringbergstr. 33 in 
Schaftlach
Tel.: 08021/8146 (ab 18.00 Uhr) oder 
im evangelischen Pfarramt in Gmund, 
Kirchenweg 15, Tel.: 08022 /76700 

Herzlich willkommen zum gemütlichen Beisammensein
in unserem Frauentreff. In fröhlicher Runde vespern

wir gemeinsam und unterhalten uns über interessante
Themen aus den verschiedensten Bereichen.

das Team vom Frauentreff

Über Ihr Kommen freut sich das Team vom Frauentreff

 Frauentreff donnerstags um 19.30 Uhr
  am 02.06.2016 und 21.07.2016

im evang. Gemeindehaus Gmund (Kirchenweg 15)

    Ökumenischer
 Frauentreff Gmund
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Erlöserkirche Gmund Heilig-Geist-Kirche Schaftlach

Gmund Schaftlach

05.06.2016
2.S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst
Kopp-v.Freymann

9.00 Uhr Gottesdienst
Kopp-v.Freymann

12.06.2016
3.S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst
Herbig

19.06.2016
4.S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst
Kopp-v.Freymann

26.06.2016
5.S.n.Trinitatis

10.00 Uhr 
Gottesdienst
anschließend
Schaftlacher  Dorffest
Mühlbacher

03.07.2016
6.S.n.Trinitatis

10.30 Gottesdienst
Kopp-v.Freymann

10.07.2016
7.S.n.Trinitatis

10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl
Mühlbacher

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
Mühlbacher

17.07.2016
8.S.n.Trinitatis

10.30 Gottesdienst
Kopp-v.Freymann

Gmund Schaftlach

24.07.2016
9.S.n.Trinitatis

10.30 Gottesdienst
Kopp-v.Freymann

9.00 Uhr Gottesdienst
Kopp-v.Freymann

31.07.2016
10.S.n.Trinitatis
Israelsonntag

10.30 Gottesdienst
Mühlbacher

07.08.2016
11.S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst 
Ritter

14.08.2016
12.S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst
Mühlbacher

9.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Mühlbacher

21.08.2016
13.S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
Kopp-v.Freymann 

28.08.2016
14. S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst
Herbig

Ökumenische Pilgerwege Gmund

Herzliche Einladung zu den nächsten beiden Füh-
rungen auf den Pilgerwegen in und um Gmund. 

Dritter Weg am Samstag, 30. Juli, um 10 Uhr ab 
Sportplatz an der Tölzer Str. (als Fahrradtour) und
Vierter Weg am Samstag, 24. September, um 15 
Uhr ab Ortsende Moosrain, Parkplatz Bergzeit 
(ebenfalls als Fahrradtour).
Weitere Informationen im Internet unter: 
www.gmundevangelisch.de
www.gmunderpilgerwege.de
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Kirchgeld 2016

Herzlichen Dank an alle, die im Jahr 2015 das Kirchgeld bezahlt haben.

Auch für das Jahr 2016  bitte ich alle Gemeindeglieder  um die Zahlung des 
Kirchgeldes, das die Kirchengemeinde für die Deckung der laufenden Ausgaben 
benötigt. 

Für die Höhe des Betrages gilt folgende Staffelung:

Jährliche Einkünfte Jährliches Kirchgeld

bis 9.999 €      5,- €

10.000 bis 24.999 €   10,- €

25.000 bis 39.999 €   25,- €

40.000 bis 54.999 €   45,- €

55.000 bis 69.999 €   70,- €

70.000 € und mehr 100,- €

Um Ihnen die Zahlung zu erleichtern, liegt dem Gemeindebrief ein 
Überweisungsträger für das Kirchgeld  bei. 
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Seniorennachmittage Gmund
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen.

Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstr. 4

14. Juni 2016 14.30 Uhr

Genussvoll ins Alter
Themen sind: Bewusste Lebensmittelauswahl sowie 
ausgewogene, genussvolle Ernährung im Alltag:
„Von herzgesund bis knochenstark“, mit Verkostung 
gesunder Snackvariationen 
Ref.: Alina Reiss, Ernährungswissenschaftlerin M. Sc.

12. Juli 2016 14.30 Uhr

Sicher Bus fahren und Mobilität genießen
Informationsveranstaltung der Regionalverkehr 
 Oberbayern GmbH: Tipps rund ums Busfahren

Pflegeschulung im häuslichen Bereich

Der Diakonieverein bietet für Angehörige Pflegeschulungen im häuslichen 
Bereich an (nach Paragraf 45 SGB XI Pflegeversicherungsgesetz). Hier werden 
individuelle Hilfen für den Pflegealltag vermittelt. Die Kosten für diese Unter-
weisung übernimmt die Pflegekasse.  

Das Angebot der Pflegeschulung und -beratung zu Hause richtet sich vor allem 
an Pflegebedürftige und deren pflegende Angehörige, die in ihrer Pflegesi-
tuation einer zielgerichteten Unterweisung bedürfen. Diese Schulung findet 
vor Ort in der häuslichen Umgebung des Pflegebedürftigen statt. Inhalte der 
Schulung sind u.a. Grundpflege, Mobilisation, Lagerung, Transfer, Vorbeugung 
gegen Stürze, Inkontinenz, Ernährung und Hilfsmittel.

Die Kosten für diese Beratungsleistungen werden in der Regel von den Pflege-
kassen übernommen. Sie sind zuzahlungsfrei und werden auch nicht mit einem 
eventuell gezahlten Pflegegeld verrechnet.

Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchgehend unter 0171-5815022.

Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr., 9 bis 14 Uhr. 
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller  geöffnet Mo. bis Fr., 8 bis14 Uhr.    

Öffne deinen Mund für den Stummen, für das 
Recht aller Schwachen! 

Sprüche 31,8
 
Diakonie. Dienen und deuten. Innere Mission. Auftrag von Jesus. Kirche 
für andere. Organisation von Hilfe. Nächstenliebe in Aktion. Ich und 
Du. Erleben Gottes Barmherzigkeit.
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Nachbarschaftshilfe

Bericht aus unserem Büro:

Am 13. April 2016 fand unsere jährliche Mitgliederversammlung statt, zu der als 
Vertreter der Kirchengemeinden und Kommunen die Bürgermeister und Pfarrer 
des Tegernseer Tals eingeladen wurden. Der Vorstand konnte berichten, dass 
die Nachbarschaftshilfe auf ein erfolgreiches Jahr 2015 zurückblicken kann. 
Die steigende Anzahl der Nachfragen beweist eine immer weiter wachsende 
Beliebtheit des Vereins. Ein besonderes Augenmerk soll in diesem Jahr auf die 
Spendenakquise gelegt werden. Ein hohes Anliegen der Nachbarschaftshilfe 
ist es, allen Mitbürgern der fünf Gemeinden helfen zu können. Deshalb wird 
bei Anfragenden, die sich die Aufwandsentschädigung für die Helferinnen und 
Helfer von 6,00 € pro Einsatzstunde nicht leisten können, diese vom Verein 
übernommen. Das ist nur durch Spendengelder möglich. Außerdem wurden 
die Mitglieder gebeten, Unterstützung beim Anwerben neuer Helferinnen 
und Helfer zu leisten, da der Helferkreis im vergangenen Jahr mit fast 1.500 
Einsatzstunden gut ausgelastet war. 
Kontakt: Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal, Hochfeldstr. 26, 83684 Tegernsee, 
Tel. 08022/706563, email: in-fo@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de 

Aus den Kirchenbüchern
Getauft wurden:
Moritz Schöfl am 27.02.20116 in Gmund
Josefine Zwick am 16.4.2016 in Gmund

Er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen 
Wegen. (Psalm 91,11)

Beerdigt wurden:
Ursula Wunschelmeier, geb. Riecke, am 22.02.2016 in Gmund
Lothar von Tluck und Toschonowitz am 26.02.2016 in Schaftlach
Rogate Förderreuther, geb. Stellwag, am 31.3.2016 in Gmund
Waltraud Brux am 08.04.2016 in Gmund
Heinz Freiberger am 04.05.2016 in Piesenkam
Werner Fabian am 06.05.2016 in Gmund

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. 
(Psalm 139,5)

Spenden für den Druck des Gemeindebriefes und die Gemeindearbeit 
bitte auf folgendes Konto:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee BLZ 711 525 70 
Kontonummer: 328 815 

Herzlichen Dank an die Austrägerinnen und Austräger 
des Gemeindebriefes. Durch das Austeilen spart die 

Kirchengemeinde Portokosten.

Die Gemeindebriefe werden ausgeteilt von:
Frau Absmeier, Frau Büchel, Frau Dehmel, Frau Wagner, Frau Eden, 
Herr Deuerling, Frau Feneberg, Familie Geschke-Ranhart, Familie 
Hartmann, Frau Heim, Ehepaar Hübner, Frau Kühnel, Frau Mathes, 
Frau Morgenstern, Herr Ritter, Frau Rummler, Frau Russold, Herr Saurle, 
Herr Schwarz, Frau Studen.

Verantwortlich  für diesen Gemeindebrief:
Pfarrer Andreas Kopp-v.Freymann
Pfarramt Gmund am Tegernsee, Kirchenweg 15
Tel.: 08022/76700 Fax: 08022/769520 
pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de




